1

0 M1 (Pkw, u.a. zur Personenférderung mit max. 8 Sitzplatzen ohne Fahrersitz),

0 L2e,L5e, L6e und L7e (Leichtfahrzeuge) sowie
Sonderfahrzeuge, soweit diese nicht den Fahrzeugklassen® N1, N2 oder N3 (Nutzfahrzeuge)
zuzuordnen sind.

Nicht férderfahig sind

alle Fahrzeuge, die nicht den Klassen! M1, L2e, L5e, L6e, L7e entsprechen, z.B.
o Fahrzeuge der Klassen! M2, M3 (Busse) und
o Fahrzeuge der Klassen! N1, N2, N3 (Nutzfahrzeuge),
Hybride (HEV),
Plug-In-Hybride (PHEV),
Schienenfahrzeuge,
Fahrzeuge mit Antriebsbatterie auf Bleibasis,
Umristungen auf Elektroantrieb? und
Pkw, die einen Netto-Listenpreis fiir das Basismodell von 65.000 Euro oder héher besitzen.

Batterieelektrische Einsatzfahrzeuge, die zur Sicherstellung der dauerhaften Einsatzfahigkeit ber eine
kraftstoffbetriebene Notstromversorgung verfugen, sind forderfahig.

1 gemaR Verordnung (EU) 2018/858 des Européischen Parlamentes und des Rates
2 Fahrzeuge, die vollstandig umgerustet als Neuwagen angeboten werden, sind forderfahig.
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Ladeinfrastruktur ist ausschlieBlich im Zusammenhang mit einer im Rahmen dieses Aufrufs
beantragten Fahrzeugforderung in einem fiir den Betrieb der Fahrzeuge zweckdienlichen® Verhéltnis
zuwendungsfahig.

Geforderte Fahrzeuge mussen zu mindestens 60 % mit erneuerbarer Energie betrieben werden®.
Antrage bei denen das Laden zu 100 % aus erneuerbaren Energien vorgesehen ist, werden gemaR
Abschnitt 3.3 bevorzugt bewilligt.

2. Fristen zur Antragseinreichung

Antrage zur Forderung von Elektrofahrzeugen und Ladeinfrastruktur nach Abschnitt 2.2 der
Forderrichtlinie sind bis zum 31.03.2021 elektronisch und postalisch einzureichen. Grundsatzlich
werden nur fristgerecht und vollstindig eingegangene Antrage bericksichtigt. Bitte beachten Sie dazu
das Formblatt zum Vorhaben (Anlage 1), in dem die bendétigten Unterlagen benannt werden.

Um im Rahmen der Prifung des Verwendungsnachweises Rickforderungsanspriiche zu vermeiden,
weisen wir Sie darauf hin, dass Zuwendungsempfanger, die 6ffentliche Auftraggeber im Sinne des § 98f
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) sind, den Regularien des Vergaberechts
unterliegen. Dies gilt auch fiir Lieferungen und Leistungen, die Uber eine Zuwendung gefdrdert
werden.

Auch Zuwendungsempfanger, die nicht als 6ffentliche Auftraggeber im Sinne des § 98f des GWB
gelten, kdnnen zur Einhaltung von Vergabevorschriften Gber die Allgemeinen Nebenbestimmungen
fur Zuwendungen zur Projektférderung (ANBest-P) verpflichtet werden.

Um die zur Beschaffung vorgesehenen Fahrzeuge und Ladeinfrastruktureinheiten moglichst schnell in
den Betrieb zu Uberfiihren, ist der Beginn eines Ausschreibungsverfahrens vor Erhalt des
Zuwendungsbescheides, bei dem die Zuschlagerteilung explizit unter dem Vorbehalt der Gewéhrung
der beantragten Forderung steht, ausdriicklich erwiinscht und stellt keinen unzuldssigen vorzeitigen
Malnahmenbeginn dar. Die Auftragsvergabe darf erst nach Bewilligung erfolgen und muss sich auf
einen Leistungszeitraum beziehen, der innerhalb des Bewilligungszeitraums liegt. Der
Bewilligungszeitraum wird im Zuwendungsbescheid festgelegt. Zuwendungsfahig sind nur Ausgaben,
die innerhalb des Bewilligungszeitraums verursacht werden.

Der Bewilligungszeitraum betrdgt maximal 12 Monate; fur Antragsteller, die die Fahrzeuge
ausschreiben, gilt abweichend eine Laufzeit von 18 Monaten (z.B. Kommunen oder kommunale
Unternehmen).

Fur Sonderfahrzeuge und groRere Fahrzeugflotten (ab 50 Fahrzeugen) ist ein Bewilligungszeitraum von
24 Monaten moglich.

Eine Verlangerung des Vorhabens nach Bewilligung ist in begriindeten Féllen (z. B. Lieferverzégerung)
maoglich. Voraussetzung dafir ist, dass eine verbindliche Bestellung der betroffenen Fahrzeuge sowie

3 siehe FAQ (Frage Nr. 8)
4 bezogen auf die Mindesthaltedauer


https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/5655/live/lw_file/anlage1_formblatt_zum_vorhaben_2021_02.pdf
https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/faq
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der Ladeinfrastruktur innerhalb von sechs Monaten nach Vorhabenbeginn nachgewiesen werden
kann.

3. Bedingungen zur FOrderung von Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur

Nach Punkt 2.2 der Férderrichtlinie wird ein Forder-Mindestbetrag von 9.000 € netto (bzw. 10.710 €
brutto) festgesetzt, um einen fiir die Férderhthe angemessenen Verwaltungsaufwand sicherzustellen.

Es kann nur die Beschaffung von Neufahrzeugen gefordert werden. Als Neufahrzeuge gelten hierbei
auch Fahrzeuge mit einer vorherigen einmaligen Zulassung auf den Hersteller bzw. den Handler und
einer max. Laufleistung von 1.000 km.

Die Beschaffung von Fahrzeugen durch Leasinggeber ist grundsatzlich forderféhig. Eine Forderung von
Leasingraten oder Mietkosten fiir Fahrzeuge und Ladeinfrastruktur ist ausgeschlossen. Né&here
Informationen zum Thema Leasing sind in den FAQ (Frage Nr. 13) enthalten. Es kbnnen nur Fahrzeuge
und Ladeinfrastruktur gefordert werden, die Uber einen Zeitraum von mindestens zwei Jahren ab Kauf
im Eigentum des Antragstellers verbleiben (siehe FAQ Frage Nr. 9).

31 Hohe der Zuwendung

Im Rahmen des Forderaufrufes werden ausschliel3lich Zuwendungen vergeben. Hierfiir stehen derzeit
20 Mio. € zur Verflgung. Fur Vorhaben von Gebietskdrperschaften werden hiervon 10 Mio. €
reserviert. Sollten diese nicht ausgeschépft werden, stehen sie allen anderen Antragstellern zusatzlich
zur Verfligung.

Die maximale Zuwendung pro Vorhaben und Antragsteller ist auf 2 Mio. € begrenzt.

3.1.1 Forderfihige Ausgaben
Fahrzeuge

Die Forderung erfolgt als Investitionszuschuss, der sich auf Grundlage der jeweiligen
Investitionsmehrausgaben berechnet, die zur Erreichung der Umweltziele des Fordervorhabens
erforderlich sind. Diese werden aus der Differenz der Ausgaben fir ein Fahrzeug mit Elektroantrieb
und einem Referenzfahrzeug mit konventionellem Antrieb ermittelt.

Zur Ermittlung der Investitionsmehrausgaben bzw. der férderfahigen Ausgaben bei Fahrzeugen und
der flr den Betrieb der Fahrzeuge notwendigen Ladeinfrastruktur wird vom Projekttrager Jilich (Pt))
die Excel Datei ,,Anlage 2 - Ermittlung der férderfahigen Ausgaben (EfA)* als Download bereitgestellt.
Darin werden von PtJ durch Vergleich mit einem Referenzfahrzeug im Vorfeld ermittelte pauschale
Investitionsmehrausgaben fir zum Zeitpunkt des Aufrufes am Markt verfigbare Fahrzeugmodelle
aufgefihrt, die den Anforderungen des Elektromobilititsgesetzes und der Forderrichtlinie
entsprechen. Die Antragsteller konnen das gewiinschte Fahrzeug in der Liste auswéhlen und
bekommen die dafur festgelegten pauschalen férderfahigen Mehrausgaben angezeigt. Nach
Beschaffung der Fahrzeuge kénnen mit Vorlage einer Kopie der Fahrzeugzulassung die bewilligten
Pauschalen angefordert werden.



https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/faq
https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/faq
https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/5657/live/lw_file/anlage2_efa_2021_02.xlsx
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Die Anlage 2 — EfA wird auch nach Verdéffentlichung regelmaRig durch neu auf den Markt kommende
Modelle erganzt, damit auch aktuelle Modelle bei der Beschaffung bericksichtigt werden kénnen. Die
aktuelle Fassung fiir die jeweiligen Forderaufrufe finden Sie auf der Webseite des Projekttragers.
Sollten Sie einen Wechsel des Fahrzeugmodells planen, ist der Projekttréager im Vorfeld dartber zu
informieren.

Antragsteller, die im Vergabeverfahren keine Fahrzeugmodelle, sondern Fahrzeugsegmente (Mini,
Kleinwagen, Kompaktklasse etc.) ausschreiben, wahlen in der bereitgestellten Excel-Datei (Anlage 2 -
EfA) anstelle des Fahrzeugmodells ein Fahrzeugsegment aus. Die vorgegebenen Segmente orientieren
sich an den Vorgaben des Kraftfahrt-Bundesamtes (KBA). Der hinterlegte Wert fiir die forderféhigen
Ausgaben stellt die Obergrenze flr die Férderfahigkeit in diesem Fahrzeugsegment dar. Beim Nachweis
der Zulassung des tatsachlich beschafften Fahrzeugs kann der pauschale Forderbetrag fir dieses
spezifische Fahrzeugmodell (nicht der Segmentwert!) ohne weitere Nachweise angefordert werden.

Fir Sonderfahrzeuge, die in der Excel-Datei (Anlage 2 - EfA) nicht beriicksichtigt werden, ist eine
individuelle Ermittlung der forderfahigen Ausgaben notwendig. Hierzu sind jeweils Angebote flr das
Elektrofahrzeug und eines von Art und Ausstattungsmerkmalen vergleichbaren Referenzfahrzeugs
einzuholen. Vorzulegen sind hierbei Angebote auf Basis der Grundausstattung beider Fahrzeuge. Auf
Basis der hinterlegten Excel-Datei (Anlage 2 - EfA) werden die forderfahigen Investitionsmehrausgaben
ermittelt. Sollte im Rahmen der Rechnungsprifung durch Pt festgestellt werden, dass die Ausgaben
fiir das Elektrofahrzeug geringer ausgefallen sind, als im urspriinglich eingereichten Angebot dargelegt,
hat der Zuwendungsempfanger die Mdoglichkeit, durch Vorlage eines neuen Referenzangebotes
nachzuweisen, dass durch hdhere Rabatte beim konventionellen Vergleichsfahrzeug die urspriinglich
ermittelten Investitionsmehrausgaben tatséchlich vorliegen. Wird der in der Antragsphase angesetzte
Kaufpreis fiir das E-Sonderfahrzeug erreicht oder Uberschritten, entféllt diese Prifung.

Eine Kumulierung mit dem Umweltbonus ist zuldssig. Eine Kumulierung mit weiteren staatlichen
Fordermitteln (z.B. Landesforderungen) ist ausgeschlossen. Ausgenommen hiervon ist eine
Kumulierung von Fordermitteln geméafR Art. 8 Nr. 3a AGVO (Verordnung (EU) Nr. 651/2014 der
Kommission). Sollte diese in Betracht gezogen werden, sind die Hinweise in den FAQ (Frage Nr. 24) zu
beachten.

Bei der Ausstattung der Fahrzeuge sind die geltenden gesetzlichen Vorgaben und
Sicherheitsanforderungen zu beachten.

Ladeinfrastruktur

Forderfahig ist die fur den Betrieb der beantragten Fahrzeuge notwendige Ladeinfrastruktur
(Serienprodukte).

Eine ausschlielliche Beschaffung von Ladeinfrastruktur ist Gber den vorliegenden Férderaufruf nicht
moglich. Es wird jedoch hierzu auf die Moglichkeit der Forderung uber die Forderrichtlinie
Ladeinfrastruktur des BMVI hingewiesen.®

Shttp://www.bmvi.de/DE/Themen/Mobilitaet/Elektromobilitaet/Ladeinfrastruktur/Ladeinfrastruktur.html



https://www.ptj.de/elektromobilitaet-bmvi/
https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/faq
http://www.bmvi.de/DE/Themen/Mobilitaet/Elektromobilitaet/Ladeinfrastruktur/Ladeinfrastruktur.html
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Forderfahig sind Ausgaben fur an das offentliche Netz anschlussfertige Ladeinfrastruktur mit allen
notwendigen Sicherheitskomponenten.

Nicht forderfahig sind Ausgaben zur Installation (z.B. Sockelplatten, Fundamente), Baumalinahmen,
Inbetriebnahme, Netzanschlussarbeiten und -kosten, Betriebskosten, Gestaltungskosten etc.

Fir Ladeinfrastrukturtypen, die zum Zeitpunkt des Aufrufes verfiigbar sind (mobile Ladestationen, AC
>3,7 kW [mit einem Ladepunkt], AC 211 kW [mit min. 2 Ladepunkten], DC 25-50 kW, DC 51-149 kW
und DC 2150 kW) wurden im Vorfeld durch Pt] die férderfahigen Ausgaben ermittelt und in die
verfiighare Excel-Datei (Anlage 2 - EfA) integriert. Diese im Vorfeld ermittelten Werte gelten als
Pauschalen fir den jeweiligen Ladeinfrastrukturtyp. Beim Nachweis der Inbetriebnahme der
Ladeinfrastruktur durch ein Inbetriebnahme- oder Abnahmeprotokoll kann der flr diese
Ladeinfrastruktur pauschale Férderbetrag angefordert werden.

Fir Ladeinfrastruktur der Fahrzeugklassen L und M1 gelten die Vorgaben zu den Steckertypen fir
Normal- und Schnellladepunkte analog § 3 der Ladesaulenverordnung®.

Die geforderte Ladeinfrastruktur kann 6ffentlich zuganglich gemacht werden. In diesem Fall sind die
Regelungen der Ladesaulenverordnung® in der jeweils gultigen Fassung zu beachten. Erganzende
Empfehlungen zur Errichtung eines o6ffentlichen Ladepunktes konnen der Anlage 3 dieses
Forderaufrufes enthommen werden. Durch die 6ffentliche Zuganglichkeit eines Ladepunktes entsteht
kein zusatzlicher Férderanspruch.

Fir Ladeinfrastrukturtypen, die durch die Liste nicht abgedeckt werden, ist eine individuelle Ermittlung
der forderfahigen Ausgaben notwendig. Hierzu ist ein entsprechendes Angebot im Rahmen der
Antragstellung vorzulegen. Die Abrechnung erfolgt in diesen Fallen auf Basis der Rechnung und
Nachweis der Inbetriebnahme. Bei Beantragung von Ladeinfrastruktur, die nicht in der vorgegebenen
Liste enthalten ist, erfolgt eine Priifung, ob die Abweichung von diesen Standart-Modellen notwendig
und angemessen ist.

3.1.2 Férderquote

Bei Zuwendungen fiir wirtschaftlich tatige Unternehmen richtet sich die Forderquote nach den
beihilferechtlichen Bestimmungen. Im Falle einer Beihilfe sind Férderquoten bis zu 40 % zulassig. Fir
mittlere und kleine Unternehmen kann ein zusatzlicher Bonus von 10 % bzw. 20 % zur Férderquote
gewéhrt werden, sofern das Vorhaben andernfalls nicht durchgefihrt werden kann. Fur die
Gewahrung des sog. KMU-Bonus ist dem Antrag eine KMU-Erkl&rung beizufuigen.

Bei Zuwendungen, die keine Beihilfe darstellen, betragt die Forderquote 90 %, z.B. bei Kommunen und
kommunalen Unternehmen, die die geférderten Fahrzeuge im nichtgewerblichen Bereich oder zur
Daseinsvorsorge einsetzen.

b Derzeit aktuell: Ladesaulenverordnung vom 9. Méarz 2016 (BGBI. | S. 457), die durch Artikel 1 der Verordnung
vom 1. Juni 2017 (BGBI. | S. 1520) gedndert worden ist


https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/6558/live/lw_file/anlage-3_umsetzungsempfehlungen_oeffentliche-lis.pdf
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3.2 Anforderungen an die Antrage

Um die Vollstéandigkeit Ihrer Unterlagen zu Uberprifen, steht Ihnen Anlage 1 — Formblatt zum
Vorhaben - zur Verfugung.

Antrage sind Uber das easyonline Portal einzureichen (https://foerderportal.bund.de/easyonline).

Bitte beachten Sie bei der Erstellung der Antrage auf die im Formular hinterlegten Ausfullhinweise.
Dort sind auch die notwendigen Dokumente fur die Antragstellung verlinkt.

Sie finden die Forderrichtlinie Elektromobilitéat des BMVI und den entsprechenden Férderschwerpunkt
im easyonline Portal unter folgenden Bezeichnungen:

- FordermaBnahme: Projektforderung Elektromobilitat des BMVI
- Forderbereich: Fahrzeuge und Ladeinfrastruktur.

Folgende Dokumente mussen vollstandig ausgefiillt Uber das System eingereicht werden. Der Antrag
auf Zuwendung auf Ausgabenbasis (AZA) ist online auszuflllen. Alle Dokumente, die als Anlage zum
easy-Online-Antrag beigefuigt werden miissen, sind als PDF-Datei hochzuladen:

- Formblatt zum Vorhaben (Anlage 1),

- die Excel-Datei zur Ermittlung der forderféhigen Ausgaben (Anlage 2 - EfA),

- Anlage C des Subventionsschreibens (nicht notwendig fur Gebietskorperschaften),

- soweit zutreffend:

o fur Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft: aktueller Handelsregisterauszug,
o fir Personengesellschaften (e.K., GbR etc.):

= Jahresabschliisse der letzten 2 Jahre / ggf. laufender Wirtschaftsplan

=  Hausbankauskunft,
Nachweis vom Finanzamt Uber die Berechtigung zum teilweisen Vorsteuerabzug,
bei gemeinnitzigen Antragstellenden: Nachweis Giber Gemeinniitzigkeit,
fur kleine/ mittlere Unternehmen: KMU-Erklarung,
fur Vereine: Vereinsregisterauszug,
fur eingetragene Genossenschaften: Genossenschaftsregisterauszug,
sofern Fahrzeuge beantragt werden, die nicht in der Excel-Datei (Anlage 2 - EfA)
aufgefiihrt sind: ein Angebot/Kostenvoranschlag fiir das beantragte Elektrofahrzeug
sowie fur das vergleichbare Referenzfahrzeug,
o sofern ein Ladeinfrastrukturtyp beantragt wird, der nicht in der Excel-Datei (Anlage 2

- EfA) aufgefihrt ist: Angebote/Kostenvoranschlage flr die beantragte

Ladeinfrastruktur.

©O O 0O o o0 o

Im Nachgang zur elektronischen Ubermittlung des Antrags ist die unterschriebene Fassung des Antrags
postalisch beim Projekttrager einzureichen. Die Frist fiir den postalischen Eingang ist der 31.03.2021.
Malgebend ist der Poststempel.

Postadresse:

Projekttrager Jilich
Forschungszentrum Jilich GmbH
Postfach 61 02 47, Fachbereich EVI2, 10923 Berlin


https://foerderportal.bund.de/easyonline
https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/5655/live/lw_file/anlage1_formblatt_zum_vorhaben_2021_02.pdf
https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/5657/live/lw_file/anlage2_efa_2021_02.xlsx
https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/6559/live/lw_file/subventionschreiben_2021_02.pdf
https://www.ptj.de/lw_resource/datapool/systemfiles/cbox/3401/live/lw_file/kmu-erklaerung.pdf
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Senden Sie bitte die Anlage 2 — EfA im Excel Format zusétzlich an die Programmgesellschaft NOW
GmbH Uber folgende E-Mail-Adresse: elektromobilitaet@now-gmbh.de.

3.3 Priorisierung eingegangener Antrage

Gemal den Kriterien der Forderrichtlinie werden eingegangene Antrage im Rahmen der zur Verfiigung
stehenden Haushaltsmittel anhand der zum Stichtag eingereichten Antragsunterlagen wie folgt
priorisiert:

1. Volistindige Antrége
Antrége von Antragstellern, die die geférderten Fahrzeuge mit 100% erneuerbarer Energie
betreiben

3. Erwartete durchschnittliche Fahrleistung der beantragten Fahrzeuge.

3.4  Anforderungen an die Berichterstattung und Programmbegleitung des BMVI

3.4.1 Verpflichtende Berichterstattung

Die Berichterstattung zum Abschluss des Vorhabens richtet sich nach den Allgemeinen
Nebenbestimmungen fur Zuwendungen zur Projektférderung (ANBest-P bzw. ANBest-Gk) in der
jeweils geltenden Fassung und wird in den ,weiteren Nebenbestimmungen und Hinweisen* zum
Zuwendungsbescheid verankert.

Danach ist die Vorlage eines Verwendungsnachweises bestehend aus zahlenméaR3igem Anteil und
Sachbericht einzureichen. Fir den Sachbericht stellt der Projekttréager eine digitale Vorlage zur
Verfugung.

Auf das Einreichen von jahrlichen Zwischennachweisen wird verzichtet, diese sind nur auf gesonderte
Aufforderung einzureichen.

3.4.2 Unterstiitzung der Begleitung und Netzwerkarbeit des Férderprogramms

Zur inhaltlichen Bewertung und Erfolgskontrolle der FordermaBnahme innerhalb der
programmatischen Begleitung des BMVI sind zusatzliche Daten und Informationen von Relevanz. Diese
beziehen sich u.a. auf Betriebsdaten der Fahrzeuge und Ladeinfrastrukturen zu definierten
Zeitpunkten (z.B. zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme und nach reprasentativen Betriebszeitraumen).
Eine Bereitstellung dieser programmrelevanten Daten und Informationen, z.B. durch Ubermittlung von
Fahrtenbiichern, Fahrdaten aus Fahrzeugen (lUber Datenlogger oder Fahrzeughersteller) oder
Ladedaten von Fahrzeugen oder Lade-Infrastrukturen unterstiitzt die Programmbegleitung in
besonderem Mal3e und ist ausdriicklicher Wunsch des Férdermittelgebers.

Anforderungen an entsprechende Fahr- und Ladedaten sind innerhalb bestehender Minimaldatensets
geregelt, kénnen aber anforderungsspezifisch angepasst werden. Entsprechende Angaben zu den
Mdglichkeiten der Datenbereitstellung sind in der Anlage 1 — Formblatt zum Vorhaben Pkt. 6
vorzunehmen. Die ,,Minimaldatensets zur Erhebung von Forschungsdaten in der Elektromobilitat” sind
Uber die Website der Programmgesellschaft NOW GmbH im Bereich ,,Wissen & Medien* (ber die
Filterfunktion ,Begleitforschung und Monitoring“ abrufbar: https://www.now-gmbh.de/wp-
content/uploads/2020/09/minimaldatensets-zu-erhebung-von-forschungsdaten-in-der-
elektromobilitaet.pdf



mailto:elektromobilitaet@now-gmbh.de
https://www.now-gmbh.de/wp-content/uploads/2020/09/minimaldatensets-zu-erhebung-von-forschungsdaten-in-der-elektromobilitaet.pdf
https://www.now-gmbh.de/wp-content/uploads/2020/09/minimaldatensets-zu-erhebung-von-forschungsdaten-in-der-elektromobilitaet.pdf
https://www.now-gmbh.de/wp-content/uploads/2020/09/minimaldatensets-zu-erhebung-von-forschungsdaten-in-der-elektromobilitaet.pdf
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Zudem besteht grofles Interesse an Informationen zu Offentlichen Ladepunkten. Der
Zuwendungsempfénger kann die NOW GmbH uber die Inbetriebnahme dieser Ladeeinrichtung inkl.
weiterer Angaben (Information zur Ladeeinrichtung, Nutzungskonzept, Standort etc.) Gber OBELIS, der
Online-Plattform  fir  die  Berichterstattung aller  geférderten  Ladestationen  des
Bundesforderprogramms Ladeinfrastruktur (Webseite: https://obelis.now-gmbh.de) informieren.

In der Programmbegleitung finden ferner Fachdialoge zu spezifischen Themen des Markthochlaufs der
Elektromobilitat statt. Eine Beteiligung innerhalb dieser Netzwerkarbeit ist ausdriicklich gewiinscht.

Anfragen zur Programmbegleitung konnen Uber nachstehende Kontaktdaten an die
Programmgesellschaft gestellt werden.

4. Information und Kontaktdaten

Alle Unterlagen und Informationen zur Forderrichtlinie und zum Aufruf finden Sie auf der Website
von PtJ:

https://www.ptj.de/elektromobilitaet-bmvi/invest

Bitte prifen Sie vor lhrer Anfrage, ob die Frage hier bereits beantwortet wird:
https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/fag

Der Projekttrager Julich berét Sie gerne zu allen Fragen der Antragstellung:

- per E-Mail an: ptj-evi2-emob@fz-juelich.de
- telefonisch (Montag bis Freitag, 10-15 Uhr): 030 20199-3500

Die Programmgesellschaft NOW GmbH berdt Sie gern bei Fragen zur Programmbegleitung
(Begleitforschung und zentrales Datenmonitoring):

- per E-Mail an: elektromobilitaet@now-gmbh.de
telefonisch (Montag bis Freitag, 10-15 Uhr): 030-311 6116 -750.



https://obelis.now-gmbh.de/
https://www.ptj.de/elektromobilitaet-bmvi/invest
https://www.ptj.de/projektfoerderung/elektromobilitaet-bmvi/invest/faq
mailto:ptj-evi2-emob@fz-juelich.de
mailto:elektromobilitaet@now-gmbh.de
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Projektdaten

		Tabelle zur Ermittlung der förderfähigen Ausgaben (EfA)

		Anlage 2 zum Aufruf zur Antragseinreichung zur Förderung von E-Fahrzeugen und notwendiger Ladeinfrastruktur (02/2021)




		Mithilfe dieser Tabelle können Sie die Grundlage für Ihre Förderung berechnen. Die Fördersumme berechnet sich aus der Multiplikation der hier berechneten förderfähigen Ausgaben mit der Förderquote. Bitte befüllen Sie diese Anlage, bevor Sie den Antrag in easy-Online ausfüllen. Im Reiter "Fahrzeuge" finden Sie als Auswahlfeld alle Fahrzeuge, für die aktuelle Preislisten veröffentlicht wurden. Für diese Fahrzeuge werden Pauschalen ausgezahlt. Nur wenn das Fahrzeug, welches Sie beantragen möchten, nicht darunter ist, können Sie es im Reiter "Sonderfahrzeuge" selbst eingeben. Gleiches gilt analog für den Bereich Ladeinfrastruktur.

Übertragung in easy-Online:
Im letzten Reiter "Vorlage für AZA" finden Sie eine Aufstellung Ihrer Fördergegenstände. Bitte übertragen Sie diese in Ihr easy-Online Formular unter der Rubrik "Gesamtfinanzierung". Als "Preis € / Stück" werden die förderfähigen Ausgaben aus der EfA-Tabelle eingetragen.

Übermitteln Sie uns die Tabelle bitte in drei Varianten:
1. Im pdf-Format als Anhang zum easy-Online Antrag, 
2. als Ausdruck per Post als Anlage zum Antrag sowie
3. im Excel-Format per E-Mail für die Begleitforschung an: elektromobilitaet@now-gmbh.de































		Übersichtsblatt Stammdaten - Bitte tragen Sie Ihre Projektdaten ein

		Bitte beantworten Sie diese Fragen wahrheitsgemäß. Diese Angaben haben keinen Einfluss auf die Förderung, 
sie dienen ausschließlich der statistischen Auswertung und Weiterentwicklung des Förderprogramms.																														JAoNEIN		Antragsteller		Raumkategorie		Einsatzkontext		Einsatzgebiet		Standortyp		Beschilderung		E/E

		Projekt		Allgemeine Infornationen		Projekt-Kurzbezeichnung (Akronym)																										Ja		gewerblich		Großstadt/Metropolregion > 500.000 EW		Carsharing (fester Stellplatz)		überwiegend städtisch		Firmenparkplatz (Flotte)		Negative Beschilderung mit Zeichen 286,  290.1		nein

						Projekt-Beschreibung (Titel)																										Nein		kommunal		Großstadt > 100.000 EW		Carsharing (mehrere feste Stellplätze)		überwiegend ländlich		Halböffentlich		Positive Beschilderung mit Zeichen 314, 314.1, 315		PV

						Ausführende Institution																														Mittelstadt > 50.000 EW		CarSharing (Float)		beides zu gleichen Teilen		Öffentlich am Wohnort		Nein		Wind

						Raumkategorie																														Kleinstadt > 10.000 EW		Dienstwagen				Öffentlich zentral				PV & Wind

						Gibt es einen Bezug zu einem aktuell laufenden oder beantragten Forschungs- und Entwicklungsprojekt?																														Stadt/Gemeinde < 10.000 EW		Flotte (Firmen)				Privat

				Fahrzeug		Anzahl Fahrzeuge im gesamten Fuhrpark																														Landgemeinde		Flotte (Kommunal)				Firmenparkplatz (private Nutzung)

						             davon bereits E-Fahrzeuge																														ausserhalb einer Ansiedlung		Flotte (Mietwagen)				Firmen- oder Betriebsgelände 

						Einsatzkontext																																ÖPNV-Flotte

						Planen sie weitere Umstellungen auf alternative Antriebe innerhalb ihrer Flotte bis 2025 (bezogen auf die Gesamtanzahl in Zeile 26)?																																Privatwagen

						Falls ja: Anzahl der Umstellung in den kommenden 1-2 Jahren (2021/22)																																Lieferverkehr

						Falls ja: Anzahl der Umstellung in den darauffolgenden 1-3 Jahren (2023 – 2025)																																Taxi

						Ersetzen die beantragten E-Fahrzeuge  vorhandene konventionelle Fahrzeuge?																																Leasing

						Fahren Ihre Fahrzeuge überwiegend im Stadtgebiet?																																Ride-Pooling, Ride-Hailing, Ride-Sharing

						An wievielen Tagen im Jahr werden die E-Fahrzeuge durchschnittlich im Einsatz sein?																																Kombination

				Ladeinfrastruktur		Haben Sie bereits vorhandene Ladeinfrastruktur?

						Falls ja, wieviele Ladepunkte?

						Standorttyp der geplanten LIS

						Wird die LIS öffentlich zugänglich?

						Planen Sie eine Beschilderung des Parkplatzes?

						Planen Sie den Parkplatz mit Parkraumsensoren auszustatten?

						Planen Sie die Errichtung weiterer Ladepunkte?

						Falls ja: Wie viele Ladepunkte in den kommenden 1-2 Jahren (2021-22)?

						Falls ja: Wie viele Ladepunkte in den darauffolgenden 1-3 Jahren (2023-25)?

				Netzintegration & Erneuerbare Energie		Haben Sie bereits ein Energiemanagement- system zur Steuerung elektrischer Verbraucher im Einsatz?

						Falls ja: Planen Sie die LIS in das Energiemanagementsystem zu integrieren?

						Falls nein: Planen Sie die Einführung eines Energiemanagementsystems im Zusammenhang mit der geplanten LIS?

						Betreiben bzw. nutzen Sie eine PV- bzw. Windkraftanlage zur lokalen, dezentralen Stromerzeugung?

						Falls ja: Planen Sie die lokal erzeugte erneuerbare Energie zum Laden der E-Fahrzeuge zu nutzen?

						Planen Sie die Anschaffung bzw. Erweiterung der lokalen erneuerabren Energieerzeugung in Zusammenhang mit der neuen LIS?





Fahrzeuge

		Tabelle zur Ermittlung der förderfähigen Ausgaben (EfA)								ja		nein		Stand: 29.01.2021								FKZ: 03EMI4

		Hinweise:

		Die Registerkarte 'Vorlage für AZA' stellt Ihre Eingaben so dar, wie sie in das easyOnline-Formular eingetragen werden müssen.



		Bitte füllen Sie zunächst die folgenden Auswahlfelder aus:

		Antragsteller ist vorsteuerabzugsberechtigt [Auswahlbox]:

		Antragsteller ist zur Ausschreibung verpflichtet [Auswahbox]:

		Antragsteller ist selbst antragsberechtigt für 
den BaFa-Umweltbonus [Auswahbox]:

		Wählen Sie in der Liste unten die gewünschten Fahrzeuge (Auswahlbox) und die entsprechende Anzahl aus. Geben Sie die zu erwartende durchschnittliche Jahresfahrleistung pro Fahrzeug an.

		Für Ladeinfrastruktur und Sonderfahrzeuge wählen Sie bitte die entsprechenden Registerkarten.

		Speichern Sie die ausgefüllten Arbeitsblätter als PDF und fügen Sie sie dem Antrag bei.

		Grün unterlegte Felder sind Eingabefelder.

		Pos.		Typ E-Fahrzeug
[Auswahlbox]		Fahrzeugsegment nach Kraftfahrt-Bundesamt		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Typ Referenzfahrzeug		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!				Anzahl zu beschaffender Fahrzeuge des Typs		erwartete durchschnittliche Jahres- Fahrleistung pro Fahrzeug in km		Förderfähige Ausgaben 		Korrekturfeld PtJ																																														Fahrzeugklasse Abkürzungen

		1																																																																				ERROR:#N/A

		2																																																																				ERROR:#N/A

		3																																																																				ERROR:#N/A

		4																																																																				ERROR:#N/A

		5																																																																				ERROR:#N/A

		6																																																																				ERROR:#N/A

		7																																																																				ERROR:#N/A

		8																																																																				ERROR:#N/A

		9																																																																				ERROR:#N/A

		10																																																																				ERROR:#N/A

		11																																																																				ERROR:#N/A

		12																																																																				ERROR:#N/A

		13																																																																				ERROR:#N/A

		14																																																																				ERROR:#N/A

		15																																																																				ERROR:#N/A

		16																																																																				ERROR:#N/A

		17																																																																				ERROR:#N/A

		18																																																																				ERROR:#N/A

		19																																																																				ERROR:#N/A

		20																																																																				ERROR:#N/A

		Summe																				



				

				

						 																						E-Fahrzeug		E-Listenpreis netto		E-Listenpreis brutto		Vergleichsfahrzeug		Listenpreis netto		Listenpreis brutto		förderfähig netto		förderfähig brutto		Info Segment		Fahrzeugklassen Abkürzung		ergänzt am:		BAFA		förderfähig netto abzgl. BaFa		förderfähig brutto abzgl. BaFa		Kommentar								Ausschreibung?

																												Aixam eCity		12,092.44		14,390.00		Mercedes Benz smart 52 kW		9,382.35		11,165.00		2,710.00		3,225.00		Leichtfahrzeug		LFZ		12/22/20				2,710.00		3,225.00		Verleichsfahrzeug Smart ist nicht mehr erhältlich								

																												Audi e-tron 50 quattro (alle Versionen)		58,067.23		69,100.00		Audi A6 allroad quattro 45 TDI 170 kW		52,176.47		62,090.00		5,891.00		7,010.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		5,000.00		891.00		2,010.00

																												Audi e-tron 55 quattro (alle Versionen)		nicht förderfähig gemäß Aufruf		nicht förderfähig gemäß Aufruf				- 0								Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		- 0		- 0		- 0

																												BMW i3 (120Ah, alle Versionen)		32,773.11		39,000.00		BMW 218 i Active Tourer		25,042.02		29,800.00		7,731.00		9,200.00		Kompaktklasse		PKW		12/17/20		6,000.00		1,731.00		3,200.00

																												BMW iX3 (210 kW)		54,159.66		64,450.00		BMW X3 xDrive30i		45,714.28		54,400.00		8,445.00		10,050.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		5,000.00		3,445.00		5,050.00

																												CITROËN e-C4 Feel		29,109.24		34,640.00		CITROËN C4 PureTech 130 6-Gang		20,117.65		23,940.00		8,992.00		10,700.00		Kompaktklasse		PKW		12/17/20		6,000.00		2,992.00		4,700.00

																												DS3 Crossback E-Tense		32,512.61		38,690.00		DS3 Crossback PureTech 130 So Chic (N)		24,607.56		29,283.00		7,905.00		9,407.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		1,905.00		3,407.00

																												CITROËN ë-SpaceTourer 50kWh (nur M1-Versionen)		43,226.89		51,440.00		CITROËN SpaceTourer M BlueHDi 145 (Business)		33,058.82		39,340.00		10,168.00		12,100.00		Großraum-Van		PKW		1/10/21		5,000.00		5,168.00		7,100.00

																												CITROËN ë-SpaceTourer 75kWh (nur M1-Versionen)		48,268.91		57,440.00		CITROËN SpaceTourer M BlueHDi 145 (Business)		33,058.82		39,340.00		15,210.00		18,100.00		Großraum-Van		PKW		1/10/21		5,000.00		10,210.00		13,100.00

																												Fiat 500 Action 23,8 kWh		19,798.32		23,560.00		Fiat 500 LOUNGE		13,521.01		16,090.00		6,277.00		7,470.00		Kleinwagen		PKW		12/17/20		6,000.00		277.00		1,470.00

																												Fiat 500 Passion 42,0 kWh		23,159.66		27,560.00		Fiat 500 LOUNGE		13,521.01		16,090.00		9,639.00		11,470.00		Kleinwagen		PKW		12/17/20		6,000.00		3,639.00		5,470.00

																												Fiat E-Ducato Kombi 35 L2H2 47 kWh (nur M1-Versionen)		58,500.00		69,615.00		Fiat Maxi Hochraumkombi 35		40,550.00		48,254.50		17,950.00		21,361.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		12,950.00		16,361.00

																												Fiat E-Ducato Kombi 35 L2H2 79 kWh (nur M1-Versionen)		75,500.00		89,845.00		Fiat Maxi Hochraumkombi 35		40,550.00		48,254.50		34,950.00		41,591.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		29,950.00		36,591.00

																												Ford Mustang Mach-E Standard Range 75,7 kWh (alle Versionen)		39,411.76		46,900.00		Ford Mondeo 2,0l EcoBlue Limousine  110 kW		31,512.60		37,500.00		7,899.00		9,400.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		6,000.00		1,899.00		3,400.00

																												Ford Mustang Mach-E Extended Range 98,7 kWh (alle Versionen)		45,777.31		54,475.00		Ford Mondeo 2,0l EcoBlue Limousine  110 kW		31,512.60		37,500.00		14,265.00		16,975.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		5,000.00		9,265.00		11,975.00

																												Honda e (alle Versionen)		28,445.38		33,850.00		Honda Jazz 1.5 i-MMD 80 kW		18,697.48		22,250.00		9,748.00		11,600.00		Kompaktklasse		PKW		12/17/20		6,000.00		3,748.00		5,600.00

																												Hyundai IONIQ Elektro 38,3 kWh		29,705.88		35,350.00		Hyundai i30 5T 1.5 T­GDI, 6­Gang, 117 kW		21,672.27		25,790.00		8,034.00		9,560.00		Kompaktklasse		PKW		12/22/20		6,000.00		2,034.00		3,560.00

																												Hyundai Kona Elektro 39,2 kWh		30,462.18		36,250.00		Hyundai Kona 1.6 GDI, Select		22,605.04		26,900.00		7,857.00		9,350.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		1,857.00		3,350.00

																												Hyundai Kona Elektro 64,0 kWh		35,168.07		41,850.00		Hyundai Kona 1.6 GDI, Select		22,605.04		26,900.00		12,563.00		14,950.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		6,563.00		8,950.00

																												Jaguar I-Pace EV400		64,957.98		77,300.00		Jaguar F-Pace D300 AWD		55,232.76		65,726.98		9,725.00		11,573.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		5,000.00		4,725.00		6,573.00

																												Kia e-Soul 39,2 kWh		28,563.03		33,990.00		Kia Niro 1.6 GDI Hybrid		22,680.67		26,990.00		5,882.00		7,000.00		Mini-Van		PKW		12/22/20		6,000.00		- 0		1,000.00

																												Kia e-Soul 64,0 kWh		31,756.30		37,790.00		Kia Niro 1.6 GDI Hybrid		22,680.67		26,990.00		9,076.00		10,800.00		Mini-Van		PKW		12/22/20		6,000.00		3,076.00		4,800.00

																												Kia e-Niro 39,2 kWh		29,655.46		35,290.00		Kia Niro 1.6 GDI Hybrid		22,680.67		26,990.00		6,975.00		8,300.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		975.00		2,300.00

																												Kia e-Niro 64,0 kWh		32,848.74		39,090.00		Kia Niro 1.6 GDI Hybrid		22,680.67		26,990.00		10,168.00		12,100.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		4,168.00		6,100.00

																												MX-30 e-SKYACTIV		28,142.86		33,490.00		CX-30 SKYACTIV-G 2.0 M Hybrid		20,831.93		24,790.00		7,311.00		8,700.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		6,000.00		1,311.00		2,700.00

																												Mercedes Benz smart EQ fortwo (alle Versionen)		18,436.97		21,940.00		Mercedes Benz smart 52 kW		9,382.35		11,165.00		9,055.00		10,775.00		Mini		PKW		12/22/20		6,000.00		3,055.00		4,775.00		Smart Fourfour Benzin nicht mehr erhältlich, daher Vergleich mit altem Smart

																												Mercedes Benz smart EQ forfour (alle Versionen)		22,030.25		22,600.00		Renault Twingo SCe 75 Intens		11,756.30		13,990.00		10,274.00		8,610.00		Kompaktklasse		PKW		12/22/20		6,000.00		4,274.00		2,610.00		Smart Fourfour Benzin nicht mehr erhältlich, daher Vergleich mit Twingo, Baugleich

																												Mercedes Benz EQV 300 (alle Versionen)		59,990.00		71,388.10		Mercedes Benz V220D Lang		44,720.00		53,216.80		15,270.00		18,171.00		Großraum-Van		PKW		12/17/20		5,000.00		10,270.00		13,171.00

																												Mercedes Benz eVito Tourer (nur M1-Versionen)		53,990.00		64,248.10		MB Vito Tourer, Base, Lang		30,040.00		35,747.60		23,950.00		28,501.00		Großraum-Van		PKW		12/17/20		5,000.00		18,950.00		23,501.00

																												Mercedes Benz EQC 400		59,900.00		71,281.00		Mercedes Benz GLC 300 4MATIC		45,880.00		54,597.20		14,020.00		16,684.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/17/20		5,000.00		9,020.00		11,684.00

																												MINI COOPER SE 3-Türer		27,310.92		32,500.00		Mini Cooper S 3-Türer		22,100.84		26,300.00		5,210.00		6,200.00		Kleinwagen		PKW		12/17/20		6,000.00		- 0		200.00

																												Nissan Leaf ZE1 ACENTA 110 kW (40 kwh)		27,899.16		33,200.00		Nissan Qashqai 1.3 DIG-T 103 kW		21,978.99		26,155.00		5,920.00		7,045.00		Kompaktklasse		PKW		12/22/20		6,000.00		- 0		1,045.00		Vergleich mit qashqai ev. Problematisch

																												Nissan Leaf ZE1 ACENTA 160 kW (62 kwh)		32,226.89		38,350.00		Nissan Qashqai 1.3 DIG-T 117 kW		24,962.18		29,705.00		7,265.00		8,645.00		Kompaktklasse		PKW		12/22/20		6,000.00		1,265.00		2,645.00		Vergleich mit qashqai ev. Problematisch, stärkerer Motor und stärkere Batterie

																												Nissan e-NV200 (nur M1-Versionen)		36,498.00		43,432.62		Nissan NV200 Evalia 5-Sitzer		19,823.53		23,590.00		16,674.00		19,843.00		Großraum-Van		NFZ		12/22/20		6,000.00		10,674.00		13,843.00		letzte Liste vom NV200 nehmen, Wechsel auf NV250?

																												Opel Ampera-E Plus		36,126.05		42,990.00		Opel Astra 1.4 Direct Injection Turbo 107 kW		22,710.08		27,025.00		13,416.00		15,965.00		Kompaktklasse		PKW		12/22/20		6,000.00		7,416.00		9,965.00		Ampera-E, nur Lagerfahrzeuge

																												Opel Corsa-e Edition		25,756.30		30,650.00		Opel Corsa Edition (74 kW)		15,336.13		18,250.00		10,420.00		12,400.00		Kleinwagen		PKW		12/22/20		6,000.00		4,420.00		6,400.00		Preis aktuell / Preisliste vorhanden

																												Opel Mokka-E		27,722.69		32,990.00		Opel Mokka 1.2 74 kW		16,798.32		19,990.00		10,924.00		13,000.00		Kompaktklasse		PKW		12/18/20		6,000.00		4,924.00		7,000.00

																												Opel Zafira-E Life 50 kWh (nur M1-Versionen)		48,193.28		57,350.00		Opel Zafira Life M 88 kW		37,588.23		44,730.00		10,605.00		12,620.00		Großraum-Van		PKW		12/18/20		5,000.00		5,605.00		7,620.00		PKW-Zulassung???

																												Opel Zafira-E Life 75 kWh (nur M1-Versionen)		53,235.29		63,350.00		Opel Zafira Life M 88 kW		37,588.23		44,730.00		15,647.00		18,620.00		Großraum-Van		PKW		12/18/20		5,000.00		10,647.00		13,620.00

																												Opel Vivaro-E Kombi 50 kWh (nur M1-Versionen)		42,250.00		50,277.50		Opel Kombi 90 kW		34,410.00		40,947.90		7,840.00		9,330.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		2,840.00		4,330.00

																												Opel Vivaro-E Kombi 75 kWh (nur M1-Versionen)		47,250.00		56,227.50		Opel Kombi 90 kW		34,410.00		40,947.90		12,840.00		15,280.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		7,840.00		10,280.00

																												Peugeot e-208 (alle Versionen)		26,596.64		31,650.00		Peugeot 208 PureTech 100 Active Pack		16,260.50		19,350.00		10,336.00		12,300.00		Kleinwagen		PKW		12/22/20		6,000.00		4,336.00		6,300.00

																												Peugeot e-2008 (alle Versionen)		29,789.91		35,450.00		Peugeot 2008 PureTech 130 Active		20,126.05		23,950.00		9,664.00		11,500.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		6,000.00		3,664.00		5,500.00

																												Peugeot E-Expert Kombi 50kWh (nur M1-Versionen)		41,714.28		49,640.00		Peugeot Expert L2 BlueHDi  120 88 kW		29,487.40		35,090.00		12,227.00		14,550.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		7,227.00		9,550.00

																												Peugeot E-Traveller 50kWh (nur M1-Versionen)		46,974.79		55,900.00		Peugeot Expert L2 BlueHDi  120 88 kW		34,747.90		41,350.00		12,227.00		14,550.00		Großraum-Van		PKW		12/22/20		5,000.00		7,227.00		9,550.00

																												Polestar 2		48,655.46		57,900.00		Volvo S60 T6 AWD		43,865.55		52,200.00		4,790.00		5,700.00		Mittelklasse		PKW		12/22/20		5,000.00		- 0		700.00		T60 AWD ist nicht mehr lieferbar, Vergleich mit S 60 B5 184 kW, EUR Netto 39621,85???

																												Porsche Taycan (alle Versionen)		nicht förderfähig gemäß Aufruf		nicht förderfähig gemäß Aufruf				- 0								Oberklasse		PKW		12/18/20		- 0		- 0		- 0

																												Renault Zoe Z.E.40 (alle Versionen)		25,201.68		29,990.00		Renault Clio Zen  Sce 75/5-türig		13,739.50		16,350.00		11,462.00		13,640.00		Kleinwagen		PKW		12/22/20		6,000.00		5,462.00		7,640.00		Neuer Clio ist nur als 3-Türer erhältlich

																												Renault Zoe Z.E.50 (alle Versionen)		26,882.35		31,990.00		Renault Clio Zen  Sce 75/5-türig		13,739.50		16,350.00		13,143.00		15,640.00		Kleinwagen		PKW		12/22/20		6,000.00		7,143.00		9,640.00		Neuer Clio ist nur als 3-Türer erhältlich

																												Renault Twingo Electric Vibes		20,831.93		24,790.00		Renault Twingo SCe 75 Intens		11,756.30		13,990.00		9,076.00		10,800.00		Kompaktklasse		PKW		12/18/20		6,000.00		3,076.00		4,800.00

																												Renault Twizy ( alle Versionen)		10,210.08		12,150.00		Kymco Maxxer S300 T ONROAD LOF (Quad)		4,242.86		5,049.00		5,967.00		7,101.00		Leichtfahrzeug		LFZ		12/22/20				5,967.00		7,101.00

																												Renault Twizy 45 (alle Versionen)		9,621.85		11,450.00		Kymco Maxxer S300 T ONROAD LOF (Quad)		4,242.86		5,049.00		5,379.00		6,401.00		Leichtfahrzeug		LFZ		12/22/20				5,379.00		6,401.00

																												Skoda ENYAQ iV 50 (alle Versionen)		28,403.36		33,800.00		Skoda Kodiaq 1,5 l TSI ACT1 110 kW, 6 Gang		24,369.75		29,000.00		4,034.00		4,800.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		6,000.00		- 0		- 0

																												Skoda ENYAQ iV 60 (alle Versionen)		32,647.06		38,850.00		Skoda Kodiaq 1,5 l TSI ACT1 110 kW, 6 Gang		24,369.75		29,000.00		8,277.00		9,850.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		6,000.00		2,277.00		3,850.00

																												Skoda ENYAQ iV 80 (alle Versionen)		36,932.77		43,950.00		Skoda Kodiaq 1,5 l TSI ACT1 110 kW, 6 Gang		24,369.75		29,000.00		12,563.00		14,950.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		6,000.00		6,563.00		8,950.00

																												Tesla Model 3 Standard-Plus		36,605.04		43,560.00		BMW 320i, 135 kW		34,327.73		40,850.00		2,277.00		2,710.00		Mittelklasse		PKW		12/18/20		6,000.00		- 0		- 0

																												Tesla Model 3 Long Range (alle Versionen)		45,008.40		53,560.00		BMW 330i 		38,361.34		45,650.00		6,647.00		7,910.00		Mittelklasse		PKW		12/18/20		5,000.00		1,647.00		2,910.00

																												Tesla Model S (alle Versionen)		nicht förderfähig gemäß Aufruf		nicht förderfähig gemäß Aufruf				- 0								Oberklasse		PKW		12/18/20		- 0		- 0		- 0

																												Tesla Model Y LongRange (alle Versionen)		49,260.50		58,619.99		BMW X3 xDrive30i		45,714.28		54,400.00		3,546.00		4,220.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		5,000.00		- 0		- 0

																												Tesla Model X (alle Versionen)		nicht förderfähig gemäß Aufruf		nicht förderfähig gemäß Aufruf				- 0								Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		- 0		- 0		- 0

																												Volkswagen ID.3  45 kWh (alle Versionen)		26,466.39		31,495.00		VW Golf 1.5 TSI OPF 6-Gang 96 kW		22,445.38		26,710.00		4,021.00		4,785.00		Kompaktklasse		PKW		1/21/21		6,000.00		- 0		- 0

																												Volkswagen ID.3  58 kWh (alle Versionen)		29,407.56		34,995.00		VW Golf 1.5 TSI OPF 6-Gang 96 kW		22,445.38		26,710.00		6,962.00		8,285.00		Kompaktklasse		PKW		1/18/21		6,000.00		962.00		2,285.00

																												Volkswagen ID.3 77 kWh Performance (alle Versionen)		35,289.92		41,995.00		VW Golf Life 1.5 TSI OPF 6-Gang 110 kW		23,302.52		27,730.00		11,987.00		14,265.00		Kompaktklasse		PKW		12/18/20		6,000.00		5,987.00		8,265.00

																												Volkswagen ID.4 Pro 77 kWh Performance (alle Versionen)		37,352.95		44,450.00		VW Tiguan Life 1.5 TSI OPF  Gang 110 kW		25,777.31		30,675.00		11,576.00		13,775.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/18/20		6,000.00		5,576.00		7,775.00

																												Volkswagen ABT e-Caddy (nur M1 Versionen)		31,500.00		37,485.00		Volkswagen Caddy Kombi 75 kW TDI		22,910.00		27,262.90		8,590.00		10,222.00		Großraum-Van		PKW		1/28/21		6,000.00		2,590.00		4,222.00

																												Volkswagen ABT e-T 6.1 (Caravelle, Kombi, nur M1-Versionen)		49,623.00		59,051.37		Volkswagen Transporter 6.1 Kombi 81 kW EcoProfi		31,120.00		37,032.80		18,503.00		22,019.00		Großraum-Van		PKW		1/28/21		5,000.00		13,503.00		17,019.00

																												Volvo XC40 Recharge Pure Electric (alle Versionen)		52,100.84		62,000.00		Volvo XC40 B5 AWD		43,403.36		51,650.00		8,697.00		10,350.00		Geländewagen / SUV		PKW		12/22/20		5,000.00		3,697.00		5,350.00

																												Fahrzeugsegment Leichtfahrzeug		*		*		z.B. Renault Twizzy Life, Aixam eCity…		*		*		5,967.00		7,101.00		Leichtfahrzeug		LFZ				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Kleinwagen		*		*		z.B. BMW i3, Renault Zoe…		*		*		13,143.00		15,640.00		Kleinwagen		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Kompaktklasse		*		*		z.B. Nissan Leaf, VW e-Golf…		*		*		13,416.00		15,965.00		Kompaktklasse		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Mini		*		*		z.B. VW e-up, Citroën C-Zero…		*		*		9,055.00		10,775.00		Mini		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Mittelklasse		*		*		z.B. Polestar 2, Tesla Model 3…		*		*		6,647.00		7,910.00		Mittelklasse		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Mini-Van		*		*		z.B. Kia e-Soul…		*		*		9,076.00		10,800.00		Mini-Van		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Großraum-Van		*		*		z.B. Fiat E-Ducato Kombi		*		*		34,950.00		41,591.00		Großraum-Van		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ

																												Fahrzeugsegment Geländewagen / SUV		*		*		z.B. Peugeot e-2008, Hyundai Kona Elektro …		*		*		14,265.00		16,975.00		Geländewagen / SUV		PKW				- 0		Abrechnung n. Typ		Abrechnung n. Typ











																												Maximum von förderfähig brutto

																												Info Segment		Ergebnis

																												Kleinwagen		15640

																												Kompaktklasse		15965

																												Leichtfahrzeug		7101

																												Mini		10775

																												Mini-Van		10800

																												Mittelklasse		7910

																												Oberklasse

																												Geländewagen / SUV		16975

																												Großraum-Van		41591

																												Gesamtergebnis		41591
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Sonderfahrzeuge

		Ermittlung der förderfähigen Ausgaben (EfA) für Sonderfahrzeuge																				 

		Hinweise:

		Hierfür müssen Sie entsprechende Angebote für das E-Fahrzeug und ein Referenzfahrzeug eingeholt haben. Diese Angebote sind beizufügen.

		Bitte geben Sie auf der Registerkarte 'Fahrzeuge'  an, ob Sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind.



		Pos.		Typ E-Fahrzeug		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Typ Referenzfahrzeug		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Anzahl zu beschaffender Fahrzeuge des Typs		erwartete durchschnittliche Jahres-Fahrleistung in km*		* alternativ: erwartete Jahresbetriebs-stunden		Förderfähige Ausgaben 		Korrekturfeld PtJ

		1																		



		2																		



		3																		



		4																		



		5																		



		6																		



		7																		



		8																		



		9																		



		10																		



		Summe																		- €

		* Für Fahrzeuge, bei denen eine Jahresfahrleistung keine Relevanz hat, können auch die jährlichen Betriebsstunden angesetzt werden (z.B. bei Staplerfahrzeugen mit Li-Batterie)
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Ladeinfrastruktur

		Ermittlung der förderfähigen Ausgaben (EfA) - Pauschalen für Ladeinfrastruktur										 

		Hinweis:

		Bitte geben Sie auf der Registerkarte 'Fahrzeuge'  an, ob Sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind



		Pos.		Typ Ladeinfrastruktur (LIS)*
[Auswahlbox]		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Anzahl zu beschaffender Ladesäulen des Typs		Förderfähige Ausgaben 		Korrekturfeld PtJ						Typ Ladeinfrastruktur		Ausgabenpauschale netto		Ausgabenpauschale brutto

		1																öff. zugängl. [AC] ab 3,7 kW (1 Ladepunkt)		2000.0		2380.0

																		öff. zugängl. [AC] ab 11 kW (min. 2 Ladepunkte)		5000.0		5950.0

		2																öff. zugängl. [DC] 25-50 kW		20000.0		23800.0

																		öff. zugängl. [DC] 51-149 kW		35000.0		41650.0

		3																öff. zugängl. [DC] ab 150 kW		50000.0		59500.0

																		Mobile Ladestationen [AC] ab 3,7 kW (1 Ladepunkt)		500.0		595.0

		4																nicht öff. zugängl. [AC] ab 3,7 kW (1 Ladepunkt)		600.0		714.0

																		nicht öff. zugängl. [AC] ab 11 kW (min. 2 Ladepunkte)		3000.0		3570.0

		5																nicht öff. zugängl. [DC] bis 25 kW 		10000.0		11900.0

																		nicht öff. zugängl. [DC] 25-50 kW		20000.0		23800.0

		6																nicht öff. zugängl. [DC] 51-149 kW		35000.0		41650.0

																		nicht öff. zugängl. [DC] ab 150 kW		50000.0		59500.0

		7								



		8								



		9								



		10								



		Summe								- €



		* öff. zugängl.:		 öffentlich zugängliche Ladepunkte im Sinne der Verordnung über technische Mindestanforderungen an den sicheren und interoperablen Aufbau und Betrieb von öffentlich zugänglichen Ladepunkten für Elektromobile 

		* nicht. öff. zugängl.:		LIS ist für die Öffentlichkeit nicht zugänglich

		* DC :		Gleichstrom-Ladeinfrastruktur

		* AC :		Wechselstrom-Ladeinfrastruktur
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spezielle Ladeinfrastruktur

		Ermittlung der förderfähigen Ausgaben für Ladeinfrastruktur, die nicht in der Registerkarte "Ladeinfrastruktur" aufgeführt wird										 

		Hinweise:

		Hierfür müssen Sie entsprechende Angebote für die Ladeinfrastruktur eingeholt haben. Diese Angebote sind beizufügen.

		Bitte geben Sie auf der Registerkarte 'Fahrzeuge'  an, ob Sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind



		Pos.		Typ Ladeinfrastruktur (LIS)		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!		Anzahl zu beschaffender LIS dieses Typs		Förderfähige Ausgaben 		Korrekturfeld PtJ

		1								



		2								



		3								



		4								



		5								



		6								



		7								



		8								



		9								



		10								



		Summe								
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Vorlage für AZA

		Hinweis:								 

		Vorlage zum Übertragen der Daten aus dieser Tabelle in den AZA-Antrag in easy-Online. 

		Bitte kopieren Sie die Bezeichung wie hier dargestellt in das easy-Online-Formular. 

		Die Anzahl der zu beschaffenden Fahrzeuge/ Ladeinfrastruktur muss ggf. auf die Anschaffungsjahre aufgeteilt werden.

		Beachten Sie, dass die hier angegebene Summe mit den Gesamtmitteln im easy-Online-Antrag überein stimmen müssen.

		Bitte wählen sie aus, ob sie zum Vorsteuerabzug berechtigt sind!

		(sollte diese Aussage nicht zutreffen, wählen Sie bitte die entsprechende Option auf der Registerkarte "Fahrzeuge")



		Gesamtfinanzierung - Gegenstände und andere Investitionen von mehr als 410 € im Einzelfall

		lfd. Nr.		Bezeichnung		Zuwendungsfähige
Ausgaben / Stück		Anzahl		F0833 Betrag €

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

		0								

								Summe:		- 0 €
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ANGABEN ZUR EINSTUFUNG ALS KMU

Angaben zur Identitat des Unternehmens
Name, bzw. Firmenbezeichnung:

Anschrift (Firmensitz):

Register- oder MwSt.-Nummer (l)

Name und Titel des/der Unternehmensileiter(s) (2):

Unternehmenstyp (siehe Erlauterung)
Bitte ankreuzen, welche Aussage(n) auf das Antrag stellende Unternehmen zutrifft/zutreffen:
|:| Eigenstandiges Unternehmen In diesem Fall werden die nachstehenden Angaben ausschlief3lich

dem Abschluss des Antrag stellenden Unternehmens entnommen.
Nur die Erklarung ausfillen, nicht den Anhang.

|:| Partnerunternehmen Anhang (sowie ggf. Beiblatter) ausfiillen und beilegen. Dann das
Ergebnis der Berechnung in die nachstehende Tabelle eintragen
|:| Verbundenes Unternehmen und restliche Erklarung ausfullen.

Angaben zur Ermittlung der Gré3enklasse des Unternehmens

Berechnet gemaR Artikel 6 des Anhangs der Empfehlung 2003/361/EG der Kommission betreffend die
Definition von KMU.

Bezugszeitraum (*):

Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (**) Bilanzsumme (**)

*) Samtliche Daten beziehen sich auf das letzte abgeschlossene Geschéftsjahr und sind auf Jahresbasis berechnet. Bei einem neu
gegriindeten Unternehmen, das noch keinen Abschluss fir einen vollstandigen Rechnungszeitraum vorlegen kann, werden die
entsprechenden Werte im laufenden Geschaftsjahr nach Treu und Glauben geschéatzt.

&) In 1.000 EUR.

Wichtig: Im Vergleich zum vorherigen Geschéfts- |:| Nein

jahr haben sich die Angaben so stark geandert,

dass sie moglicherweise zu einer Neueinstufung |:| Ja (in diesem Fall eine Erklarung zum
des Antrag stellenden Unternehmens (Kleinst- vorherigen Geschéftsjahr ausfullen und
unternehmen, kleines, mittleres oder grol3es beilegen (3)).

Unternehmen) fiihren.

Unterschrift

Name und Funktion des zur Vertretung des Unternehmens befugten Unterzeichners:

Ich versichere an Eides Statt die Richtigkeit der in dieser Erklarung sowie gegebenenfalls in den Anhangen
gemachten Angaben

Geschehen zu: am:

Unterschrift:

%y Von den Mitgliedstaaten entsprechend ihrem Bedarf festzulegen.

()
(®) Vorsitzender (,Chief executive), Generaldirektor o. A.
() Definition, Artikel 4 Absatz 2 des Anhangs der Empfehlung des Kommission 2003/361/EG





ANHANG ZUR ERKLARUNG

BERECHNUNG FUR PARTNERUNTERNEHMEN UND VERBUNDENE UNTERNEHMEN

Beizulegende Anhénge (falls erforderlich)

- Anhang A falls es sich um den Typ ,Partnerunternehmen” handelt (gegebenenfalls mit Beiblattern)

- Anhang B falls es sich um den Typ ,verbundenes Unternehmen* handelt (gegebenenfalls mit Bei-
blattern)

Berechnung der Daten fur verbundene und fur Partnerunternehmen (l) (siehe Erlauterung)

Bezugszeitraum ():

Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (*) Bilanzsumme (*)

Daten (°) des Antrag stellenden
Unternehmens oder des konsoli-
dierten Abschlusses (Ubernahme
der Daten aus Tabelle B () des
Anhangs B (%)

Proportional aggregierte Daten (%)
aller (eventuellen) Partnerunter-
nehmen (Ubernahme der Daten
aus Tabelle A des Anhangs A)

Addierte Daten (°) aller (eventuel-
len) verbundenen Unternehmen,
die nicht in den konsolidierten
Abschluss in Zeile 1 einbezogen
sind (Ubernahme der Daten aus
Tabelle B (%) des Anhangs B)

Insgesamt

)
(€
@

(©)

In 1 000 EUR.
Definition Artikel 6 Absétze 2 und 3

Samtliche Daten beziehen sich auf das letzte abgeschlossene Geschéftsjahr und sind auf Jahresbasis berechnet. Bei einem neu
gegrundeten Unternehmen, das noch keinen Abschluss fir einen vollstandigen Rechnungszeitraum vorlegen kann, werden die
entsprechenden Werte im laufenden Geschaftsjahr nach Treu und Glauben geschatzt. (Definition, Artikel 4).

Die Daten zu dem Unternehmen, einschlieR3lich Mitarbeiterzahl, werden auf der Grundlage der Jahresabschlusse und anderer Daten
oder, wenn vorhanden, des konsolidierten Abschlusses des Unternehmens bzw. der konsolidierten Abschlisse, in die das Unternehmen
durch Konsolidierung einbezogen ist, ermittelt.

Die Ergebnisse aus der Zeile ,Insgesamt” sind in die Tabelle fur die ,Angaben zur Ermittlung der Grol3enklasse
des Unternehmens* in der Erklarung einzutragen.





ANHANG A
Partnerunternehmen
Fir jedes Unternehmen, fir das ein Beiblatt ,Partnerunternehmen® ausgefillt wurde (und zwar ein Blatt fir
jedes Partnerunternehmen des Antrag stellenden Unternehmens und fir die Partnerunternehmen der
eventuellen verbundenen Unternehmen, die nicht in den konsolidierten Abschluss einbezogen sind (1)), sind
die Zahlen aus der Tabelle ,Partnerunternehmen*” in die nachstehende Ubersichtstabelle einzutragen.

Tabelle A

Partnerunternehmen

N ) _ .
(Namen/Bezeichnung angeben) Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (*) Bilanzsumme (*)

Al N

Insgesamt

(*) In 1 000 EUR.

(wenn erforderlich, Blatter beilegen oder Tabelle verlangern)

Hinweis: Diese Angaben beruhen auf der Berechnung der Anteile, wie sie auf dem Beiblatt ,Partnerunter-
nehmen*®, das fiir jedes direkte oder indirekte Partnerunternehmen auszufillen ist, vorgenommen wird.

Die Angaben aus der Zeile ,Insgesamt” dieser Tabelle sind in Zeile 2 (zu den Partnerunternehmen) der Tabelle
im Anhang der Erklarung einzutragen.

() Sind die Daten zu einem Unternehmen mit einem geringeren Anteil in den konsolidierten Abschluss einbezogen als in
Artikel 6  Absatz 2 vorgesehen, so ist trotzdem der in diesem Artikel vorgesehene prozentuale Anteil zu verwenden
(Definition, Artikel 6 Absatz 3 Unterabsatz 2).





BEIBLATT ,PARTNERUNTERNEHMEN" — NR.
1. Angaben zur Identitat des Unternehmens
Name, bzw. Firmenbezeichnung:
Anschrift (Firmensitz):
Register- oder MwSt.-Nummer ()
Name und Titel des/der Unternehmensleiter(s) (2):

2. Bruttoangaben zu dem Unternehmen

Bezugszeitraum:

Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (*) Bilanzsumme (*)

Bruttowerte

(*) In 1 000 EUR.

Hinweis: Diese Bruttowerte ergeben sich aus dem gegebenenfalls konsolidierten Abschluss und sonstigen
Daten des Partnerunternehmens, zu denen 100 % der Daten der mit ihm verbundenen Unternehmen
hinzuaddiert werden, wenn deren Daten nicht bereits durch Konsolidierung in den Abschluss des
Partnerunternehmens einbezogen wurden (3). Wenn erforderlich, ist fir die verbundenen, nicht in die
Konsolidierung einbezogenen Unternehmen jeweils ein Beiblatt ,Verbundenes Unternehmen* beizulegen.

3. Berechnung der Anteile

a) Geben Sie genau an, wie hoch der Anteil ist (4), den das Unternehmen, das die Erklarung abgibt,
(oder das verbundene Unternehmen, lber das die Beziehung zu dem Partnerunternehmen besteht)
an dem betreffenden Partnerunternehmen dieses Beiblatts hélt:

Geben Sie ebenfalls genau an, wie hoch der Anteil ist, den das auf diesem Beiblatt aufgefiihrte
Partnerunternehmen an dem Unternehmen, das die Erklarung abgibt, (oder an dem verbundenen
Unternehmen) halt:

b) Nehmen Sie den héheren der beiden Anteile und wenden Sie den entsprechenden Prozentsatz auf
die in der obigen Tabelle angegebenen Bruttowerte an. Tragen Sie die Ergebnisse dieser
Berechnung in die nachstehende Tabelle ein.

Tabelle ,, Partnerunternehmen*

Prozentualer Anteil: 0,00% Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (*) Bilanzsumme (*)

Anteilige Ergebnisse

(*) In 1 000 EUR.

Diese Angaben sind in die Tabelle A des Anhangs A einzutragen.

Von den Mitgliedstaaten entsprechend ihrem Bedarf festzulegen.

Vorsitzender (,Chief executive®), Generaldirektor o. A.

Definition, Artikel 6 Absatz 3 Unterabsatz 1.

Bezogen auf das Kapital oder die Stimmrechte, wobei der jeweils hohere prozentuale Anteil zu berticksichtigen ist.
Dazu ist der prozentuale Anteil anzurechnen, den jedes verbundene Unternehmen an diesem Unternehmen halt
(Definition, Artikel 3 Absatz 2).
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ANHANG B
Verbundenes Unternehmen
A. Welcher Fall trifft auf das Antrag stellende Unternehmen zu?

[ Fall 1: Inr Unternehmen erstellt eine konsolidierte Bilanz oder ist durch Konsolidierung in die konsolidierten
Bilanz eines anderen Unternehmens einbezogen (Tabelle B(1)).

[ Fall 2: Das Antrag stellende Unternehmen oder ein verbundenes bzw. mehrere verbundene Unternehmen
erstellen keine konsolidierte Bilanz und sind auch nicht durch Konsolidierung in eine andere Bilanz
einbezogen (Tabelle B(2)).

Wichtiger Hinweis: Die Daten der mit dem Antrag stellenden Unternehmen verbundenen
Unternehmen ergeben sich aus deren gegebenenfalls konsolidierten Abschliissen und sonstigen
Daten. Sie werden mit den anteiligen Daten der eventuellen Partnerunternehmen der verbundenen
Unternehmen, die diesen direkt Gber- oder untergeordnet sind, aggregiert, wenn die Daten der
Partnerunternehmen nicht bereits durch Konsolidierung einbezogen sind (1).

B. Berechnungsverfahren

Im Fall 1: Berechnungsgrundlage ist der konsolidierte Abschluss. Bitte nachstehende Tabelle B(1) ausfiillen.

Tabelle B(1)

Mitarbeiterzahl (JAE) (*) Umsatz (**) Bilanzsumme (**)

Insgesamt

(*) Wenn die Mitarbeiterzahl nicht aus dem konsolidierten Abschluss hervorgeht, wird sie durch Addition der Mitarbeiterzahlen aller mit
diesem Unternehmen verbundenen Unternehmen berechnet.
(**) In1000 EUR.

Die Angaben aus der Zeile ,Insgesamt* dieser Tabelle sind in Zeile 1 der Tabelle im Anhang der Erklarung
einzutragen.

Angaben zur Identitat der durch Konsolidierung einbezogenen Unternehmen

Verbundenes Un_ternehmen Anschrift (Firmensitz) Register- bzw. X Name und Titel_des/de*r*
(Namen/Bezeichnung) MwSt.-Nummer (*) Unternehmensleiter(s) (**)
A.
B.
C.
D.
E.

(*) Von den Mitgliedstaaten entsprechend ihrem Bedarf festzulegen.
(**) Vorsitzender (,Chief executive”), Generaldirektor o. A.

Wichtiger Hinweis: Die Partnerunternehmen eines solchen verbundenen Unternehmens, die nicht durch
Konsolidierung einbezogen sind, sind wie direkte Partner des Antrag stellenden Unternehmens zu behandeln.
So sind ihre Angaben in Anhang A einzutragen, und es ist ein Beiblatt ,Partnerunternehmen* beizufligen.

Im Fall 2: Fir jedes verbundene Unternehmen (einschlieBlich Verbindungen Uber andere verbundene

Unternehmen) ist ein Beiblatt ,Verbundenes Unternehmen* auszufillen. AuRerdem sind die Werte
aller verbundenen Unternehmen in die nachstehende Tabelle B(2) einzutragen und zu addieren.

() Definition, Artikel 6 Absatz 2 Unterabsatz 2.





Tabelle B(2)

Unternehmen Nr.: Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (**) Bilanzsumme (**)
10
2.(9
3.(9
4.()
5.(%
Insgesamt

(*)  Far jedes Unternehmen ein Beiblatt ,Verbundenes Unternehmen* beifiigen.
(**) In1000EUR.

Die Angaben aus der Zeile ,Insgesamt” dieser Tabelle sind in Zeile 3 (zu den verbundenen Unternehmen) der
Tabelle im Anhang der Erklarung einzutragen.





BEIBLATT ,VERBUNDENES UNTERNEHMEN*- NR.
(nur fur Unternehmen auszufillen, die nicht durch Konsolidierung einbezogen sind)
1. Angaben zur Identitat des Unternehmens
Name, bzw. Firmenbezeichnung:
Anschrift (Firmensitz):
Register- oder MwSt.-Nummer (1)

Name und Titel des/der Unternehmensileiter(s) (2):

2. Bruttoangaben zu dem Unternehmen
Bezugszeitraum:

Mitarbeiterzahl (JAE) Umsatz (*) Bilanzsumme (*)
Insgesamt

(*) In 1 000 EUR.

Diese Angaben sind in Tabelle B(2) des Anhangs B einzutragen.

Wichtiger Hinweis: Die Daten der mit dem Antrag stellenden Unternehmen verbundenen Unternehmen
ergeben sich aus deren gegebenenfalls konsolidierten Abschliissen und sonstigen Daten. Sie werden mit den
anteiligen Daten der eventuellen Partnerunternehmen der verbundenen Unternehmen, die diesen direkt Giber-
oder untergeordnet sind, aggregiert, wenn die Daten der Partnerunternehmen nicht bereits in einen
konsolidierten Abschluss einbezogen sind (3).

Solche Partnerunternehmen sind wie direkte Partner des Antrag stellenden Unternehmens zu behandeln. Ihre
Angaben sind in Anhang A einzutragen, und es ist ein Beiblatt ,Partnerunternehmen” beizufiigen.

Von den Mitgliedstaaten entsprechend ihrem Bedarf festzulegen.

Vorsitzender (,Chief executive*), Generaldirektor o. A.

Sind die Daten zu einem Unternehmen mit einem geringeren Anteil in den konsolidierten Abschluss einbezogen als in
Artikel 6 Absatz 2 vorgesehen, so ist trotzdem der in diesem Artikel vorgesehene prozentuale Anteil zu verwenden
(Definition, Artikel 6 Absatz 3 Unterabsatz 2).
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Ihr Antrag auf Gewahrung einer Bundeszuwendung wird mit eingehendem Eingang gepruft. Falls die
Entscheidung positiv ausfallt, beabsichtigen wir, Ihr Vorhaben durch Zuwendung zu férdern.

Die geplante Zuwendung ist eine Subvention im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches. Wir weisen
Sie deshalb auf die Strafbarkeit im Falle des Subventionsbetruges hin. Die Einzelheiten der strafrechtli-
chen Regelung bitten wir der Anlage A zu entnehmen, in der auch die 88 3 und 4 des Subventionsge-

setzes wiedergegeben sind.

Die subventionserheblichen Tatsachen, hinsichtlich derer unrichtige oder unvollstandige Angaben eine
Strafbarkeit wegen Subventionsbetrugs nach sich ziehen kénnen, sind in der Anlage B aufgefiihrt. An-

derungen dieser subventionserheblichen Tatsachen sind uns gemaR § 3 Abs. 1 des Subventionsgeset-
zes unverzuglich mitzuteilen. Ferner machen wir darauf aufmerksam, dass gemanR § 4 Abs. 1 des Sub-
ventionsgesetzes im Falle von Scheingeschéften oder Scheinhandlungen der verdeckte Sachverhalt

malfigeblich ist.

Nach den uns bindenden Vorschriften sind wir gehalten, vor Bewilligung einer Zuwendung lhre Zusiche-
rung einzuholen, dass Ihnen die subventionserheblichen Tatsachen und die Strafbarkeit eines Subven-
tionsbetrugs nach § 264 des Strafgesetzbuches bekannt sind.

Wir bitten daher, uns die beigefiigte Bestatigung (Anlage C) unterzeichnet zuriickzusenden.

Falls Sie noch Bemerkungen haben oder Ihre im Antrag getatigten Angaben &ndern oder erganzen
mussen, bitten wir um gleichzeitige Mitteilung.

Mit freundlichen GriiBen

Forschungszentrum Jilich GmbH

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist daher ohne Unterschrift giiltig.





Anlage A

zum Schreiben zum Foérderaufruf des
PtJ vom 02.02.2021

Auszug aus dem Strafgesetzbuch

und dem Subventionsgesetz

A) Strafgesetzbuch

§ 264 Subventionsbetrug

(1) Mit Freiheitsstrafe bis zu finf Jahren oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer

1. einer fur die Bewilligung einer Subvention zustandigen Behodrde oder einer anderen in das Sub-
ventionsverfahren eingeschalteten Stelle oder Person (Subventionsgeber) Giber subventionser-
hebliche Tatsachen fiir sich oder einen anderen unrichtige oder unvollstdandige Angaben macht,
die fur ihn oder den anderen vorteilhaft sind,

2. einen Gegenstand oder eine Geldleistung, deren Verwendung durch Rechtsvorschriften oder
durch den Subventionsgeber im Hinblick auf eine Subvention beschrénkt ist, entgegen der Ver-
wendungsbeschrankung verwendet,

3. den Subventionsgeber entgegen den Rechtsvorschriften Uber die Subventionsvergabe uber
subventionserhebliche Tatsachen in Unkenntnis l&sst oder,

4. in einem Subventionsverfahren eine durch unrichtige oder unvollstidndige Angaben erlangte
Bescheinigung Uber eine Subventionsberechtigung oder Uber subventionserhebliche Tatsa-

chen gebraucht.

(2) In besonders schweren Fallen ist die Strafe Freiheitsstrafe von sechs Monaten bis zu zehn Jahren.

Ein besonders schwerer Fall liegt in der Regel vor, wenn der Tater

1. aus grobem Eigennutz oder unter Verwendung nachgemachter oder verféalschter Belege fir sich
oder einen anderen eine nicht gerechtfertigte Subvention gro3en Ausmalles erlangt,
2. seine Befugnisse oder seine Stellung als Amtstrager missbraucht oder

3. die Mithilfe eines Amtstragers ausnutzt, der seine Befugnisse oder seine Stellung missbraucht.
(3)  §263 Abs. 5 gilt entsprechend.”

(4) Werinden Fallen des Absatzes 1 Nr. 1 bis 3 leichtfertig handelt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei

Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(5) Nach den Absatzen 1 und 4 wird nicht bestraft, wer freiwillig verhindert, dass aufgrund der Tat die

¥ §263 Abs. 5: Mit Freiheitsstrafe von einem Jahr bis zu zehn Jahren, in minder schweren Féllen mit Freiheitsstrafe von
sechs Monaten bis zu funf Jahren wird bestraft, wer den Betrug als Mitglied einer Bande, die sich zur fortgesetzten
Begehung von Straftaten nach den 88 263 bis 264 oder 267 bis 269 verbunden hat, gewerbsmafig begeht.






(6)

)

C)

-3-

Subvention gewahrt wird. Wird die Subvention ohne Zutun des Taters nicht gewéhrt, so wird er straf-

los, wenn er sich freiwillig und ernsthaft bemiiht, das Gewahren der Subvention zu verhindern.

Neben einer Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr wegen einer Straftat nach den Abséatzen 1
bis 3 kann das Gericht die Fahigkeit, 6ffentliche Amter zu bekleiden, und die Fahigkeit, Rechte aus
offentlichen Wabhlen zu erlangen, aberkennen (8 45 Abs. 2). Gegenstande, auf die sich die Tat be-

zieht, kdnnen eingezogen werden; § 74a ist anzuwenden.

Subvention im Sinne dieser Vorschrift ist

1. eine Leistung aus offentlichen Mitteln nach Bundes- oder Landesrecht an Betriebe oder Unter-
nehmen, die wenigstens zum Tell
a) ohne marktméRige Gegenleistung gewahrt wird und
b) der Forderung der Wirtschaft dienen soll;

2. eine Leistung aus o6ffentlichen Mitteln nach dem Recht der Europaischen Gemeinschaften, die
wenigstens zum Teil ohne marktmaRige Gegenleistung gewéahrt wird.

Betrieb oder Unternehmen im Sinne des Satzes 1 Nr. 1 ist auch das 6ffentliche Unternehmen.

Subventionserheblich im Sinne des Absatzes 1 sind Tatsachen

1. die durch Gesetz oder aufgrund eines Gesetzes von dem Subventionsgeber als subventions-
erheblich bezeichnet sind oder

2. von denen die Bewilligung, Gewahrung, Ruckforderung, Weitergewéahrung oder das Belassen

einer Subvention oder eines Subventionsvorteils gesetzlich abhangig ist.





B)

§3

@

)

§4

@)

2

Subventionsgesetz

Offenbarungspflicht bei der Inanspruchnahme von Subventionen

Der Subventionsnehmer ist verpflichtet, dem Subventionsgeber unverziiglich alle Tatsachen mitzu-
teilen, die der Bewilligung, Gewéhrung, Weitergewahrung, Inanspruchnahme oder dem Belassen
der Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder fiir die Rickforderung der Sub-
vention oder des Subventionsvorteils erheblich sind. Besonders bestehende Pflichten zur Offen-

barung bleiben unberuhrt.

Wer einen Gegenstand oder eine Geldleistung, deren Verwendung durch Gesetz oder durch den
Subventionsgeber im Hinblick auf eine Subvention beschrénkt ist, entgegen der Verwendungsbe-

schréankung verwenden will, hat dies rechtzeitig vorher dem Subventionsgeber anzuzeigen.

Scheingeschéafte, Missbrauch von Gestaltungsmoglichkeiten

Scheingeschafte und Scheinhandlungen sind fur die Bewilligung, Gewéahrung, Ruckforderung und
Weitergewahrung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheb-
lich, Wird durch ein Scheingeschéft oder eine Scheinhandlung ein anderer Sachverhalt verdeckt,
so ist der verdeckte Sachverhalt fir die Bewilligung, Gewahrung, Rickforderung, Weitergewah-

rung oder das Belassen der Subvention oder des Subventionsvorteils mal3gebend.

Die Bewilligung oder Gewahrung einer Subvention oder eines Subventionsvorteils ist ausgeschlos-
sen, wenn im Zusammenhang mit einer beantragten Subvention ein Rechtsgeschéft oder eine
Handlung unter Missbrauch von Gestaltungsmaoglichkeiten vorgenommen wird. Ein Missbrauch
liegt vor, wenn jemand eine den gegebenen Tatsachen und Verhaltnissen unangemessene Ge-
staltungsmaglichkeit benutzt, um eine Subvention oder einen Subventionsvorteil fir sich oder ei-
nen anderen in Anspruch zu nehmen oder zu nutzen, obwohl dies dem Subventionszweck wider-
spricht. Dies ist namentlich dann anzunehmen, wenn die férmlichen Voraussetzungen einer Sub-
vention oder eines Subventionsvorteils in einer dem Subventionszweck widersprechenden Weise

kiinstlich geschaffen werden.





Anlage B

zum Schreiben zum Foérderaufruf des
PtJ vom 02.02.2021

Mitteilung gemaR § 2 Subventionsgesetz

Uber die subventionserheblichen Tatsachen

Subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind folgende Tatsachen:

1. Tatsachen, die fur die Bewilligung und Gewahrung einer Zuwendung erheblich sind.

Subventionserheblich sind die tatsdchlichen Angaben des Antragstellers

a) zu den Rechtsverhéltnissen des Antragstellers:

- (Name des Antragstellers)

- (Ausfuhrende Stelle)

- (Rechtsform des Antragstellers)

- (Gesellschaftsrechtliche und vertragliche Beziehungen)

- (Zusammenarbeit mit anderen Stellen),

b) in den Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen, Anhédngen zum Jahresabschluss, Lageberich-

ten sowie Geschaftsberichten, soweit diese angefordert werden,

c) betreffend die Investitionen oder die Ubersicht (iber die Finanzierung des Vorhabens

d) in der Vorhabenbeschreibung zu

- Gesamtiziel des Vorhabens,
- wissenschaftliche und technische Arbeitsziele des Vorhabens,
- bisherigen Arbeiten des Antragstellers,

- Verwertungsplan.

e) zum Zeitpunkt des Vorhabenbeginns, zur Berechtigung zum Vorsteuerabzug, zur anderweitigen

Finanzierung des Vorhabens durch Dritte, zur KMU-Eigenschaft des Antragstellers
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Tatsachen, die fir die Weitergewahrung, das Belassen oder die Riickforderung der Zuwen-

dung von Bedeutung sind.

Subventionserheblich sind ferner, falls zutreffend, folgende Tatsachen, die dem BMVI / Projekttréger

bei der Durchfiihrung des Vorhabens nach den Bestimmungen des Zuwendungsbescheides nebst

Anlagen und Nebenbestimmungen mitzuteilen sind:

e dass der Zuwendungsempfanger nach Vorlage des Finanzierungsplans —auch nach Vorlage des
Verwendungsnachweises - weitere Zuwendungen fiur denselben Zweck bei anderen 6ffentlichen
Stellen beantragt oder von ihnen erhalt oder dass er — ggf. weitere — Mittel von Dritten erhalt
(Nr. 5.1 ANBest-P)

e dass sich herausstellt, dass der Zuwendungszweck nicht oder mit der bewilligten Zuwendung

nicht zu erreichen ist (Nr. 5.3 ANBest-P)

e dass die angeforderten oder ausgezahlten Betrdge nicht alsbald nach der Auszahlung fur féllige

Zahlungen verbraucht werden kénnen (Nr. 5.4 ANBest-P)

e dass zu inventarisierende Gegenstédnde innerhalb der zeitlichen Bindung nicht mehr entspre-

chend dem Zuwendungszweck verwendet oder nicht mehr bendtigt werden (Nr. 5.5 ANBest-P)

e dass ein Insolvenzverfahren Uber das Vermogen des Zuwendungsempféangers beantragt oder
ertffnet wird (Nr. 5.6 ANBest-P)

Subventionserheblich sind ferner die Tatsachen im Zwischennachweis und im Verwendungsnach-
weis (zahlenméRiger Nachweis sowie Sachbericht), die die zweckentsprechende Verwendung der

Zuwendung betreffen.





Anlage C

zum Schreiben zum Forderaufruf des
PtJ vom 02.02.2021

Antragstellendes Unternehmen, Anschrift

Projekttrager Jiilich

Energie, Verkehr, Infrastruktur
Elektromobilitdt und Verkehrskonzepte (EVI 2)
Forschungszentrum Julich GmbH
ZimmerstralRe 26-27

10969 Berlin

Projektantrag beim BMVI mit dem Titel (easy-Online):
Forderaufruf: Férderung von Fahrzeugen und Ladeinfrastruktur (02/2021)

Bestatigung der Kenntnisnahme bei einer Bundeszuwendung als Subvention i. S. v. § 264 StGB

Uns ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 des Strafgesetzbuches bekannt.

Wir haben davon Kenntnis genommen, dass die in Anlage B lhres genannten Schreibens aufgefiihrten Tat-

sachen subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind.

Ferner ist uns bekannt, dass wir verpflichtet sind, Ihnen unverzuglich alle Anderungen der in Nrn. 1 — 2 der

Anlage B Ihres Schreibens aufgefiihrten Tatsachen mitzuteilen.

Von den besonderen Offenbarungspflichten gemaf § 3 Subventionsgesetz in Verbindung mit Nrn. 1 — 2 der

Anlage B Ihres Schreiben haben wir Kenntnis genommen.

Etwaige Anderungen bei den subventionserheblichen Tatsachen gegeniiber den in unserem Antrag geté-
tigten Angaben teilen wir Ihnen umgehend schriftlich mit. Im Ubrigen bestétigen wir, dass die in unserem

Antrag getatigten Angaben zutreffend sind.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en)
mit Firmenstempel
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